
Die Verwaltung wird beauftragt, eine Alternativvariante entweder mit Beibehaltung des 

vorhandenen Bachdurchlasses oder mit einem ersatzlosen Rückbau des Durchlasses und einer 

Erschließung des rückwärtigen Teils des Reichenecker-Areals von der Sommestraße zu untersuchen.     


